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Zusammenfassung 

Die umlagefinanzierte gesetzliche Rente steht vor massiven Herausforderungen, die in der 

vergangenen Legislaturperiode nicht gelöst wurden. Die Bedeutung staatlich geförderter und 

privater Zusatzvorsorge bleibt hoch, der Reformdruck ist weiter gestiegen. Der Beitrag bietet eine 

kurze Zusammenfassung der wichtigsten Fakten zu den Problemen der umlagefinanzierten 

gesetzlichen Rente und geht auf die Eigenschaften von Produkten ein, die im Rahmen einer 

staatlich geförderten Zusatzvorsorge berücksichtigt werden sollten. Gerade für die Hauptzielgruppe 

dieser Zusatzvorsorge ist es wichtig, dass es Möglichkeiten gibt, an den Chancen der Kapitalmärkte 

zu partizipieren, ohne dass die Sicherheit eines lebenslangen Einkommens gefährdet ist. 

Abstract: Key Factors in the Reform of the Public and Private Pension System 

The statutory pay-as-you-go pension scheme is facing massive challenges that have not been 

resolved in the last legislative period. The importance of state-subsidised and private supplementary 

old-age provision will remain high and the need for suitable reforms has further increased. This 

article shortly summarises the most important facts about the problems of the statutory pay-as-you-

go pension and discusses the characteristics of products that should be considered in the context of 

state-subsidised supplementary old-age provision. It is particularly important for the main target 

group of this supplementary provision that there are opportunities to participate in potential of the 

capital markets without the risk of outliving their money. 
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